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Vorhabenträger

EDEKA Minden GmbH

Justus Grosse GmbH

Akteure
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Verfahren

Die Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung – Referat 61

Torsten Kirsch / Claudia Schulze (Miryam Blobel) / Ruven Benedict Berg

Planungsbüro

OCTAGON Architekturkollektiv



Rückschau - Rahmenbedingungen
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Gemeinsame Städtebauliche Absichtserklärung (Oktober 2023):

Urbane Produktion: 60 % Nicht-Wohnen (davon 30 % Gewerbe), 

40 % Wohnen

Etablierung eines neuen EDEKA-Marktes

Prüfauftrag „Bildungscampus“

Nachhaltige Entwicklung verbunden mit ökologischer Aufwertung

Entwicklung einer Mobilitätsstrategie



Beteiligungsverfahren
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Verwaltungsinterner Workshop (August 2024)

Online Beteiligungsverfahren über DIPAS (August – Oktober 2024)

Geländespaziergang (September 2024)

Zukunftswerkstatt (Januar 2025)
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Rückschau – Zukunftswerkstatt (08.01.2025)

Teilnehmende:

Vertreter der Stadtgemeinde Bremen

OCTAGON Architekturkollektiv

Vertreter der Ortspolitik

ca. 70-80 Bürgerinnen und Bürger unterschiedlichen Alters

 Ziel der Zukunftswerkstatt:

Einfangen von Stimmung und Insiderwissen zum geplanten Vorhaben
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Ergebnisproben: Gruppe 1 – Verknüpfung und Mobilität

Rückschau – Zukunftswerkstatt (08.01.2025)

Wünsche

- mehr Fahrradwege - Verbindung über grünen Saum

- Vahrer Straße entlasten 

- Busverbindungen ausbauen (Ludwig-Roselius-Allee

/ Vahrer Straße)

- Verbindung Rennbahn und Kleingärten stärken

- neue Ampeln Vahrer-/ Bevenser Straße

- Anpassung Ampelschaltung Ludwig-Roselius-Allee

/ Vahrer Straße

Feedback

- kritische Resonanz nördl. Parkplatz - Vorschlag:

Aufstockung Edeka inkl. Parkplätzen

- Edeka-Parkplätze abends evtl. AnwohnerInnen

zur Verfügung stellen

Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv
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Ergebnisproben: Gruppe 2 – Freiraum

Rückschau – Zukunftswerkstatt (08.01.2025)

Wünsche

- Umnutzung Edeka - Aufstockung/Dachnutzung /

Dachbegrünung

- guter Übergang Quartier/Kleingärten

- wenig Versiegelung

- intensive Dachbegrünung

- Umgang mit dem grünen Saum: „Kleingartenflair“

- Einbindung südlicher Wald/See (Brücke, Hundewiese,

Pappelwald)

Feedback

- Abgrenzung zum Parkplatz (Grüner Wall)

Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv
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Ergebnisproben: Gruppe 3 – Nutzung

Rückschau – Zukunftswerkstatt (08.01.2025)

Wünsche

- Zentrum fungiert als Marktplatz

- vielfältiges Gewerbe- und Einzelhandelsangebot:

Post, Gastronomie, Friseur, Bank, Boulderhalle /

Gastronomie im Zentrum und an Entrées /

Kantine im Zentrum

- Wohnraum priorisieren

- vielfältiges Angebot an Wohnkonzepten:

Sozialer Wohnungsbau, Mehrgenerationenwohnen,

altersgerechtes Wohnen

- begrünte Fassaden

Feedback

- z.T. zu hohe Geschossigkeit

- positive Resonanz HUBs - Interesse bei Fahrrad-/

und Autofahrer*innen

- intensiverer Umgang mit der Quartiersgeschichte

Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv



10

Rahmenplan – Strukturkonzept

Strukturkonzept  1, Phase, Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv Strukturkonzept  2. Phase, Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv
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Ausblick – Wie geht es weiter?

Quelle: OCTAGON Architekturkollektiv

Deputation für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung am 12.06.2025

 vorauss. Beschluss zum Rahmenplan Alte Süßwarenfabrik

 Vorauss. Beschluss zur Planaufstellung Bebauungsplan 2566

Abschlussveranstaltung Rahmenplan geplant: 25.06.2025



Quelle: SBMS


